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~ TOTALLOKAL

in Rahm

T etzte Woche tauchte auf dem
Lverschneiten Feld in Rahm ein
orangefarbener Bagger auf. Sah
ganz lustig aus. Wir haben ja von
unserem Haus aus das Feld direkt
im Blick. Zwischenzeitlich waren
dann zwei Bagger mit dem Aushe-
ben eines etwa 50 Meter langen
Grabens beschäftigt. Vier, fünf
Märiner stapften in den tiefen Gra-
ben und um ihnnerum. Jetzt be-
sorgt ein Bagger die Einebnung des
Grabens. Ganz so lustigwar Aktion
natürlich nicht. In der Ausdrucks-
weise der Bezirksregierung galt die
Aufgrabung der " Überprüfung von
Verdachtsmomenten (Punkte in ei-
ner Verdachtsfläche, an denen die
Detektionsdaten Anomalien zei -
gen)". Am Waldrand standenziem-
lich anomal ein Dixi- Klo sowie ein
stählerner Schutzwagen, beide für
Notfälle, Letzterer mitgrün-wei-
ßemAutkleber "SK Schellenberger
Kampfmittelbergung". Unsere Sor-
ge vor Kampfmitteln aus dem WK II
in Sichtweite und vor einer Evaku-
ierung weicht allmählich. Doch so
unwohl war uns lange nicht. Sogar
Frau Walsken aus der Rahmer
Nachbarschaft hat schon ihre Mei-
nung zur CO- Pipeline geändert.
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